
Das wissenschaftliche Lesen ist eine der zentralen 

Grundlagen historischen Arbeitens – mehr noch: 

Um überhaupt präsentieren und schreiben zu kön-

nen, erschließen sich Studierende die Fachdiskurse 

durch Historisches Lesen in einem aktiven, dialogi-

schen Prozess. Während die meisten Erstsemester 

davon ausgehen, dass sie die Kulturtechnik des 

Lesens beherrschen, erfolgt zu Studienbeginn häu-

fig die Ernüchterung. Das Lesepensum überfordert 

vielfach und die Lehrenden scheinen unter dem Le-

sen geschichtswissenschaftlicher Texte etwas ganz 

anderes zu verstehen, als es im Geschichtsunterricht 

erwartet wurde.

Das Buch möchte Studierende von einem reinen 

faktenentnehmenden Lesen hin zum zielgerichteten, 

kritischen und reflektierten Lesen als einem aktiven 

Lernprozess führen. Sie werden darin unterstützt, in 

einen aktiven Dialog mit der Autorin oder dem Autor 

zu treten. Was gilt es vor, während und nach dem Le-
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sen zu beachten? Wie lese ich einen Fachtext zur Se-

minarvorbereitung? Wie gehe ich mit der Literaturflut 

zum Hausarbeitsthema um? Der Lese-Guide bietet 

Antworten und bringt den Studierenden durch die 

Vorstellung von Lesetechniken und -strategien sowie 

anschaulichen Übungen das selbstständige wissen-

schaftliche Lesen näher. 
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